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Zitat

hochgradig unprofessionell

(unkollegial sowieso)
OH JA, meine liebe Friesin. Man nennt das auch "die Preise kaputt machen".
Mich erinnert das mit Grausen an meinen letzten Job ("freie Wirtschaft"), in dem unbezahlte
Praktikanten pro Ausbildungsjahr einen Ausbildenden ersetzten. Hätte damals schon das K...n
kriegen können, nur dass die bemitleidenswerten Praktikanten natürlich gar zu gern einen
wenn auch erbärmlichen Lohn für ihre Schufterei bekommen hätten. Auf die Idee, freiwillig !!!
aufs Geld zu verzichten, wäre auch der Verrückteste nicht gekommen. Dieser ach so tolle
"Idealismus" und dieses Berufungsgefasel (TE: nicht persönlich nehmen) machen mich heute
nur noch wütend. So was wird (fast) immer ausgenutzt (Ausnahmen bestätigen die Regel), ich
weiß, wovon ich rede, da ich mal ähnlich bescheuert gedacht habe.
Leicht schaudernden Gruß aus dem Wald.
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